
Lokaler Sport

Kurznachrichten

Emden. Ende Juni ist es wieder
soweit: Der SV Neptun Emden
wird am 23. und 24. Juni sein
fünftes Freiwasserschwimmen
ausrichten. Nachdem die ers-
ten vier Freiwasserschwimmen
an der Emder Kesselschleuse in
guter Zusammenarbeit mit
dem van-Ameren-Bad über die
Bühne, wollen die Neptuner
diesmal am Campingplatz
Knock etwas Neues ausprobie-
ren. ImMahlbusenfindendann
gleichzeitig die Norddeutschen
Meisterschaften und Nieder-
sächsischen Landesmeister-
schaften im Freiwasser-
schwimmenstatt.

Bei den Norddeutschen
Meisterschaften werden Teil-
nehmer aus acht norddeut-
schen Bundesländern erwartet,

hier sind Schwimmer der Jahr-
gänge 2006 und älter startbe-
rechtigt. Die niedersächsischen
Teilnehmer der Landesmeis-
terschaften werden automa-
tisch auch bei den Norddeut-
schen Meisterschaften mitge-
wertet. Doch auch die Hobby-
schwimmer kommen beim
wieder angebotenen Jeder-
mann-Schwimmen auf Stre-
cken zwischen 400 und 5000
Meternauf ihreKosten.

AlsweitereNeuerungwirdin
diesem Jahr erstmalig eine
elektronische Zeitnahme mit-
hilfe von RFID-Transpondern
eingeführt. An der technischen
Realisierung arbeiten aktuell
zwei Elektrotechnik-Studieren-
dederHochschule Emden/Leer
im Rahmen ihrer im Studium

vorgesehenenProjektarbeit.
Hauptorganisator Dirk Rabe

ließ es sich nach dem langen
und kalten Winter nicht neh-
men, das Wasser am Mahlbu-
sen vor zwei Wochen erstmals
in diesem Jahr selbst zu testen.
Bei überraschend warmen 19,4
Grad Wassertemperatur wurde
es ihm in seinem Neoprenan-
zug, der seit dem vergangenen
Jahr bei Freiwasserveranstal-
tungen des Deutschen
Schwimmverbandes bei Was-
sertemperaturenunter 20Grad
zugelassen ist, fast schon etwas
zuwarm.

Auch sonst läuft die Organi-
sation bereits auf Hochtouren.
DasTHWwirdimRahmeneiner
Übung einen Ponton fertigen,
auf dem das Zeit- und Zielge-

richt den spannenden Zielein-
laufaufnehmensoll.DieDLRG-
Ortsgruppe Leer - wird für die
Sicherheit der Teilnehmer sor-
gen. Für das leibliche Wohl der
Teilnehmer undGäste wird das
bereits routinierte Catering-
Team des SV Neptun Emden
sorgen.

Auch der Verein Camping-
platz Knock wird die Veranstal-
tung unterstützen und stellt
unter anderem die Sanitäran-
lagen zur Verfügung. Über eine
Verstärkung durch Skipper, die
Interesse haben, mit dem eige-
nen Boot als Begleitfahrzeug
ganz dicht dabei zu sein und
einenKampfrichtermitanBord
zu nehmen, würde sich der
Schwimmverein Neptun Em-
den sehr freuen. Interessenten

können sich bei Dirk Rabe über
die Mail-Adresse freiwas-
ser@neptun-emden.de mel-
den.

Die Wettkämpfe beginnen
am Samstag, den 23. Juni mit
den 2500 Meter Freistil weib-
lich (Start 12.15 Uhr) und den
2500 Meter Freistil männlich
(Start 14.15 Uhr). Gegen 16.30
Uhr wird dann der Startschuss
für die dreimal 1250Meter Frei-
stilstaffeln (mixed) fallen. Mit
den 5000 Meter Freistil der
Frauen (Start 9.30Uhr) undden
5000Meter Freistil derMänner
(Start 11.30 Uhr) enden am
Sonntag, den 24. Juni die Nord-
deutschen und Niedersächsi-
schen Landes-Freiwassermeis-
terschaften.

Neben den DSV-Sportlern

dürfen sich auch alle freiwas-
serbegeisterten Jedermänner
und Jederfrauen freuen. Ge-
startetwirdamSonntag,den24.
Juni um ca. 14.00 Uhr mit den
400 und 800 Meter Strecken,
im Anschluss stehen dann die
Langstrecken (1250, 2500 und
5000 Meter Freistil) auf dem
Programm.

Anmeldungen und Infor-
mationen gibt es bereits jetzt
unter www.freiwasser.neptun-
emden.de im Internet. Neben
den Teilnehmern sind auch Zu-
schauer gern gesehen. Bei Fra-
gen kann auch über die E-Mail-
Adresse freiwasser@neptun-
emden.de direkt Kontakt zum
Organisationsteam aufge-
nommenwerden.
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ImMahlbusenwirdderSVNeptunEmden indiesem JahrdieFreiwassermeisterschaftendurchführen: Linksunten ist dasSchöpfwerkKnockzu sehen. EZ-Bild: Bergmann

anderKnock
Freiwasserschwimmen

Norddeutsche und Niedersächsische Meisterschaften
sowie das Jedermann-Schwimmen
findetdiesmal imMahlbusenstatt

Mannskuploop
Frauen
1. LSFOldenburg 9:49:31
2. MTVAurich 10:11:26
6. Emder LG 10:36:26

(Anja Goos, Viola
Steffens, Linda Böhme)

10. LT Loppersum 11:15:55
(Marion Tempel, Philine
Keindorff, Lena de Buhr)

20. Emder LG 12:02:35
(Antje Janssen,Manuela
Tjaden, Elke Siefkens)

26. Emder LG 12:30:15
(Linda Sikken, Najat
Treue, , Doris Goos)

34. Emder LG 6:36:01
(Najat Treue, Silvia
Meiners, Brigitte Baumann)

35. TuS Hinte 13:17:11
(Sandra Friede, Lena
Hiersemann, Heike
Rödiger)

38. Emder LG 13:28:31
(Heike Schmidt, Kerstin
Stevens, SilviaMeiners)

68. Emder LG 15:28:14
(Marita Saathoff, Mareike
Böde,Monika Steinmetz)

Männer
1. TuSWeene 10:46:00

(Tim Bollmann, Jan
Waschkau, Georg Janssen,
Kai Biermann)

2. LSFOldenburg 11:08:34
3. TuSWeene 11:14:00

(Stefan de Jonge, Artur

Sauer, Jörn Schmidt,
Boris Neumann)

5. Emder LG 11:48:08
(RalfMennenga,
Frank Schröder,
Thomas Baxmann,
Hermann Hallmann)

7. TuS Hinte 12:27:36
(Harm Janssen, Bastian
Kahlert, Wolfgang Peters,
JensWinterland)

14. LT Loppersum 13:32:58
(Matthias Eickholt,
Jan Boersma, Paul Bents,
Kai Tamminga)

16. Emder LG 13:42:54
(Nils Oltrop,
Marius Sandersfeld,
FabianWeermann ,
LarsMudder-Sikken)

31. Emder LG 14:35:03
(Hans Jürgen van der
Kamp, Eric Saathoff,
Rainer Spannhoff,
JohannDoden)

45. TuS Hinte 15:45:00
(Helmut Bruns, Erich
Scholz, Jörg Hiersemann,
Bernd Janssen )

47. Emder LG 15:49:17
(Carsten Ebel, Michael
Schulz, Jörg Schmidt,
Bernhard Paul,)

51. Emder LG 16:44:01
(Wolfgang Siefkens , Bart
Sikken,MichaelMeinen,
Lothar Hildebrandt, )

Firmen-Cup
1. OBWEmden 24 537

2 Töben& Partner 14 429
3 Wreesmann 14 235
4 Volksbank Leer 8255
5 HartmannGroup 7640
6 RVBAur/Uplengen 5585
7 Liberty Blue 5081
8 ENOVA 5040
9 PrismaDatensyst. 4440
10 Orgadata AG 3729
11 BBCChartering 3029
12 RaibaMoormerland 2707
13 LandkreisWittmund 2442
14 MeyerWerft 2242
15 ELV 2202
16 Badewerk

Neuharlingersiel 2175
17 Rolf Janssen Gruppe 1776
18 Bohlen&Doyen 1154
19 Interseroh 1110
20 Stadt Aurich 798
21 Stadt Leer 637
22 Landkreis Leer 566
23 Stadt Emden 548

Schulen-Cup
Kurse/Klassen
1. Freie Christliche Schule

Kurs Sll 44 922
2 Ulricianum SP901 41 452
3 IGS Aurich SP224 20 238
4 Ulricianum SP902 14 830
5 IGS Aurich SP201 14 985
6 Ulricianum 10e 5994
7 Ulricianum 10g 3019

Sekundarstufe 1
1. Freie Christliche Schule

Moormerland 7603
2 KGSWiesmoor 6486
3 UlriceanumAurich 5866
4 IGSWaldschule 5149
5 UEG Leer 444

Oberstufen
1. IGS AurichWest 18 629
2 Freie Christliche Schule

Moormerland 17 780
3 Hochschule Emden/Leer

Fb Seefahrt 13 537
4 UlriceanumAurich 10 426
5 UEG Leer 1555

Ossiloop-Sonderwertungen

EmderTalentewechselnnachHinte
Hinte.Der TuS Eintracht
Hinte vermeldet zwei weite-
re Neuzugänge für die kom-
mende Saison. Die Emder
TalenteMaurice Kurth und
Jannis Tillmannwerden in
der kommenden Spielzeit
zumTuSHintewechseln.
Beide laufen zur Zeit noch in
der A-Junioren Bezirksliga
für Eintracht Emden JFV auf.

„Wir sind froh, dass wir die
beiden für uns gewinnen
konnten”, sagteMatthias
Voss, der dieMannschaft ab
demSommer trainieren
wird. „Unser Konzept hat sie
letztendlich überzeugt.” Auf
demFoto sind Jannis Till-
mann,Matthias Voss und
Maurice Kurth zu sehen.

EZ-Bild: dpa

Vereinsangebote

FC Frisia
Die Nachwuchsarbeit im Völkerball beim FC Frisia Emden
läuft. Vor einem Jahr begannen die Verantwortlichenmit der Al-
tersklasse 12 bis 15 Jahre (Mädchen). Ab dem 17. Mai soll sich
das Angebot auf die Altersklasse 6- bis 9-jährige Mädchen er-
weitern. In der Turnhalle der Cirksenaschule ist von 17 bis 18
Uhr das Training. Für die Großen ist das Training von 18 bis 20
Uhr, und ab 20 Uhr sind dann die Damen dran.
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NeueAkzente
Thema: Emder Freiwasserschwimmen
EmdenlebtvomWasser -dasWasserbelebtEmden.
AufdieseFormelkönntemandasZusammenspielder
StadtamDollartmitdemnassenElementbringen.
Dassdasso ist,unterstreichteindrucksvollderSVNep-
tunmiteinemganzbesonderen
Sportereignis,das imJunianderKnock
stattfindenwird:DerVereinrichtet
sein fünftesFreiwasserschwimmen
aus;derAustragungsort rücktdamit
erstmalsalsWettkampfstätte für
Schwimmer insBlickfeld (Seite20).

DieZusammenarbeitmitdem
Campingplatz-Verein istbuchstäblich
naheliegend,auch,weil siedenAthle-
tensoweitdraußeneingewisses
„Stammpublikum”garantierendürfte.
WannbekommtmanschonmalsolcheinEreignisals
Camper freiHausgeboten?

EmdenistalsStandort fürdiverseWassersport-Ver-
anstaltungenwiegeschaffen: fürKanuten,Ruderer,
Segler, SurferundDrachenbootfahrer, aberebenauch
fürSchwimmer.EinigeEventshabendasbereitsunter
Beweisgestellt, dochdasPotenzial istnoch längstnicht
ausgeschöpft.DieNeptunersetzenmitdenMeister-
schaften imMahlbusenneueAkzente.

Von
Axel
Milkert

MehrgrünenStrom
Thema:Offshore-Windpark
VorBorkumistderStartschuss fürdenriesigenOff-
shore-Windpark„Riffgrund2”gefallen.Rund460000
Haushaltesollenpro JahrdurchdieneuenAnlagenmit
grünemStromversorgtwerdenkönnen.Damit
kommtDeutschlandmitderEnergie-
wendeerneuteinStückvoran (Seite 1).

Sosehrsichdie Industrieauchan-
strengenmuss,mehrgrünenStromzu
produzieren,darfmannichtverges-
sen,dassWindparksauchNachteile
mit sichbringenkönnen.ZumBeispiel
sprecheneinigeEinheimischevon
einer regelrechten„Verspargelungder
Landschaft”.Denn:DieneuenModelle
erreichenzumTeil eineGesamthöhe
vonfast200Metern.Das ist inderGe-
meindeHintederFall.

DochderAusblickaufdie idyllischeLandschaftdarf
nichtentscheidendsein,obeineneueAnlageerrichtet
wirdodernicht.VielmehrmüssenPolitikundInvesto-
renRücksichtaufdieGesundheitderjenigenMen-
schennehmen,die rechtnahanderartigenAnlagen
wohnen.EineLösungkönntedarinbestehen,noch
mehrMega-Windparks inderweitenNordseezuer-
richten.Dort störensievermutlichkeineMenschen.

Von
Johannes
Booken

Meinung Anderer

Die russischen Beziehungen
mit demWesten könnten
einenNeustart vertragen.
Doch dazuwird es nicht kom-
men - jedenfalls nicht aus
Moskauer Sicht. Das hatWla-
dimir Putin bei seinemStart in
seine vierte Amtszeit unter
anderemdamit verdeutlicht,
dass er DmitriMedwedew als
Premierminister bestätigte.
Trotz dieser falschen Politik
tunwestliche Politiker aber
gut daran zu versuchen,mit
Putin ins Gespräch zu kom-
men. Und hierzulande sollte
nicht vergessenwerden: Jede
Ära endet, auch die des
scheinbar ewigenWladimir
Putins.

So kann man es auch sehen

VierteRunde Karikatur: Jürgen Tomicek

Meinung und Hintergrund

EZ-Kommentare

DieBundesligaziehtBilanz
Clevere Transfers im Sommer undWinter zahlen sich am Ende der Saison aus
Von PatrickReichardt

Berlin. Die ultimative Demüti-
gung erfuhr der 17-Millionen-
MannimletztenHeimspiel.Bei
seiner Einwechslung gegen
den FC BayernMünchen pfif-
fen die Fans des 1. FC Köln
Jhon Córdoba schamlos aus.
Der Nachfolger von China-Ab-
wanderer Anthony Modeste
hat die Erwartungen beim
Bundesliga-Absteigernichtnur
nicht erfüllt - er hat sie mit
null Toren sogar deutlich
unterbotenunddürfte das teu-
ersteMissverständnis der lau-
fenden Spielzeit in der Fuß-
ball-Bundesligasein.

Wie ein Verein in Deutsch-
lands Eliteklasse abschneidet,
hängt auch maßgeblich von
seiner Transferpolitik ab. Da
hatAbsteigerKölnnichtnurdie
Modeste-Nachfolge vermas-
selt, sondern sich weitere kapi-
taleFehlerinder Kaderplanung
erlaubt. Immerhin: Mit der
vorzeitigen Verlängerung von
Nationalspieler JonasHector
und Schlussmann Timo Horn
gelangen zuletzt echte Coups
füreinenAbsteiger.

Hoffenheim und Stuttgart
mit guten Transfers

Besser lief es da beim nationa-
lenDominator FC Bayern, der
ein weiteres Mal ungefährdet
die Meisterschaft gewann.
Leihspieler James Rodriguez
trumpfte bei den Münchnern
groß auf, für den scheidenden
TrainerJuppHeynckesisterein
„fußballerisches Genie“. Auch
Niklas Süle und Sandro Wag-
ner konnten demBayern-Ka-
der mehr Tiefe verleihen und
wurden in entscheidenden
Spielen aufgeboten. „Ich konn-
te ein paar Tore und ein paar
lustige Sprüche in der Kabine
dazusteuern“, sagte Wagner.
Rekordtransfer Corentin Tolis-
so, der für 41,5 Millionen Euro
kam, deutete sein Potenzial
beim Rekordmeister an, gilt
aber vor allem als Perspektiv-
transfer.

Beim neuen Vizemeister
Schalke 04undPokalsieger Bo-
russia Dortmund gab es Tops
und Flops.Mittelfeldmann
AmineHarit undVerteidiger
Bastian Oczipka verstärkten
das Team von Trainer Dome-
nico Tedesco, die zuvor ausge-
liehenen Nabil Bentaleb und

Jewgeni Konopljanka kosteten
viel Geld, waren in
ihrer Leistung aber nicht be-
ständig genug. Im starken
Schalker Kader hatten dieWin-
ter-Transfers Cedric Teuchert
und Marko Pjaca Mühe, ohne
internationale Doppelbelas-
tung im Frühling Spielzeit zu
bekommen.

BeimBVB verletzten sich
Maximilian Philipp und An-
drej Jarmolenko nach starkem
Start schwer, sie waren für den
für eine Rekordsumme nach
Barcelona abgewanderten
OusmaneDembélé gekom-
men. Mit Mahmoud Dahoud
und Jeremy Toljan leisteten
sichdieDortmunder aber auch

Käufe, die nicht auf Anhieb
einschlugen. DafürgabderBVB
Weltmeister Matthias Ginter
an Liga-Rivale Gladbach ab.
Seinen umstrittenen 17-Millio-
nen-Wechsel rechtfertigte der
Verteidiger mit starken Leis-
tungen und fünf Saisontref-
fern. Über sich selbst sagt Gin-
ter: „Ich bin nicht 17 Millionen
Eurowert.“

Kluge Transfers verschaff-
tenauch1899Hoffenheimund
demVfB Stuttgart taugliche
Teams für den Kampf um
Europa. Mit Bayern-Leihgabe
SergeGnabry, FlorianGrillitsch
und Nico Schulz erwiesen sich
für JulianNagelsmannund sei-
ne Kraichgauer gleich drei

Neuzugänge als große Verstär-
kungen. Der Lohn ist ein wei-
teres Jahr internationaler Fuß-
ball abHerbst.

Darauf dürfen auch
die Stuttgarter noch hoffen.
Holger Badstuber, Dennis Ao-
go, Andreas Beck und Ron-Ro-
bert Zieler waren vor
der Saison alsAufsteiger genau
die richtigen Verpflichtungen.
ImWinter kam noch Mario
Gomez und schoss den VfB in
die obere Tabellenhälfte. Auch
Pokalfinalist Eintracht Frank-
furtverstärkte sichklug. Kevin-
Prince Boateng undAnte Rebic
schlugen bei den Hessen, die
noch auf Europa hoffen, voll
ein.

Einer der Transfers, die in dieser Saison überzeugten: Bayerns James Rodriguez kam vor der Saison
vomChampions-League-SiegerRealMadrid andieSäbenerStraße. EZ-Bild: dpa

Medizinerpochen
aufmehrGeldfür
mehrSprechzeit
Heute beginnt der Deutsche Ärztetag
Erfurt/Berlin. Unmittelbar vor
dem Deutschen Ärztetag brin-
gen sich die Mediziner mit
scharfer Kritik an Plänen der
großen Koalition in Stellung.
Der Chef der Kassenärztlichen
Bundesvereinigung, Andreas
Gassen, machte gestern deut-
lich, dass die vonder Politik ge-
plante Sprechzeiten-Ausdeh-
nung fürgesetzlichVersicherte
ohne zusätzliche Vergütung
nicht gehe. „Wermehr bestellt,
der muss auch mehr zahlen.“
Bundesgesundheitsminister
Jens Spahn (CDU) verteidigte
die Pläne, deutete aber auch fi-
nanzielle Verbesserungen an.
Ein weiteres Thema beim
121. ÄrztetaginErfurt,derheute
beginnt, soll eine stärkere Frei-
gabe reiner Online-Behand-
lungenvonPatientensein.

SpahnsagtemitBlickaufdie
Sprechzeiten: „Zu oft geht es
unfair zu, und Kassenpatien-

ten warten deutlich länger auf
einen Termin als Privatversi-
cherte. Das geht nicht.“ Der
Arzt, der Patienten zusätzlich
nehme, dürfe dafür aber nicht
auch noch bestraft werden.
„Das muss sich auch in seiner
Vergütung niederschlagen.“
Union und SPDwollen die
Sprechzeiten für Kassenpa-
tienten von bisher 20 auf 25
Stunde pro Woche ausweiten.
Ärztepräsident Frank Ulrich
Montgomery sagte: „Es wird
niemals so sein, dass jeder Pa-
tient seinenWunschterminbei
seinem Wunscharzt be-
kommt.“

Spahn sprach sich auch an-
gesichts des jahrelangen Ge-
zerres um weitere Funktionen
für die elektronische Gesund-
heitskarte dafür aus, digitale
Lösungen mit dem vom Bund
geplanten „Bürgerportal“ zu
koordinieren.
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